
 

 

 

 

„Gemeinsam Lernen an der VS Reith“  

Eine Orientierungshilfe für Eltern 

 

Liebe Eltern, 

an der VS Reith versuchen wir täglich, die Kinder bestmöglich in ihrer fachlichen, sozialen und persönlichen 

Entwicklung zu begleiten. Dabei ist es uns wichtig, jedes Kind in seiner Individualität wahrzunehmen, seine 

Stärken zu fördern und es Schritt für Schritt auf dem Weg zu mehr Selbstständigkeit und 

Eigenverantwortung zu begleiten. 

Immer wieder erreichen uns Fragen zu unserer Unterrichtsgestaltung, beispielsweise zur Arbeit mit 

Wochenplänen, zu differenzierten Aufgabenstellungen, zur Selbstbewertung der Kinder oder zur 

Organisation von Hausübungen. Diese Fragen möchten wir gerne zum Anlass nehmen, euch einen Einblick 

in die pädagogischen Überlegungen hinter unserer Arbeit zu geben. 

Uns ist bewusst, dass sich Schule in den vergangenen Jahren verändert hat und manche Unterrichtsformen 

zunächst ungewohnt erscheinen können. Gleichzeitig wissen wir, dass hinter vielen Fragen vor allem eines 

steckt: der Wunsch, das Beste für das eigene Kind zu erreichen. Genau dieses Ziel verbindet uns. 

 

Schule ist heute mehr als Wissensvermittlung 

Lesen, Schreiben und Rechnen bleiben selbstverständlich wichtige Grundlagen. Gleichzeitig wissen wir aber, 

dass Kinder heute mehr denn je Kompetenzen benötigen, die weit über reines Fachwissen hinausgehen: 

• Verantwortung übernehmen 

• Entscheidungen treffen 

• Probleme lösen 

• selbstständig arbeiten 

• eigene Stärken erkennen 

• mit Fehlern umgehen 

• mit anderen zusammenarbeiten 

• Herausforderungen bewältigen 

Diese Fähigkeiten entstehen nicht durch Zuhören allein. Sie entwickeln sich vor allem durch eigenes Tun, 

Ausprobieren und Erfahrungen sammeln. 



 

 

 

 

Deshalb ist es uns wichtig, den Kindern nicht jeden Schritt vorzugeben, sondern ihnen altersgerechte 

Freiräume zu ermöglichen, in denen sie Verantwortung übernehmen und Selbstständigkeit entwickeln 

können. 

 

Kinder sind unterschiedlich - und dürfen es auch sein 

Jedes Kind bringt unterschiedliche Begabungen, Interessen, Lerntempi und Erfahrungen mit. 

Aus diesem Grund erhalten Kinder bei uns nicht immer dieselben Aufgaben. Differenzierung bedeutet für 

uns keine Ungleichbehandlung, sondern eine möglichst gerechte Förderung jedes einzelnen Kindes. 

Während manche Kinder zusätzliche Unterstützung benötigen, brauchen andere weiterführende 

Herausforderungen. Unser Ziel ist nicht, dass alle Kinder zur gleichen Zeit dasselbe tun, sondern dass jedes 

Kind optimal lernen kann. 

Moderne Lernforschung zeigt seit Jahren, dass Kinder besonders erfolgreich lernen, wenn sie weder 

überfordert noch unterfordert werden. 

 

Freiheit braucht Verantwortung 

Ein wichtiger Grundgedanke unserer pädagogischen Arbeit und insbesondere der Existenziellen Pädagogik 

lautet: 

Kinder wachsen an Verantwortung. 

Viele Erwachsene kennen das Gefühl, anderen helfen zu wollen, indem man ihnen möglichst viel abnimmt. 

Kurzfristig funktioniert das oft gut. Langfristig lernen Kinder jedoch Selbstständigkeit nur dann, wenn sie 

Verantwortung tatsächlich selber übernehmen dürfen. 

Deshalb möchten wir Kinder Schritt für Schritt dazu befähigen, 

• Entscheidungen zu treffen, 

• Aufgaben zu organisieren, 

• Verantwortung zu übernehmen und 

• die Folgen ihres Handelns zu erleben. 

Natürlich geschieht dies immer in einem geschützten Rahmen und mit entsprechender Begleitung. Dennoch 

sind wir überzeugt, dass Entwicklung dort stattfindet, wo Kindern etwas zugetraut wird. 



 

 

 

 

Kinder brauchen nicht nur Menschen, die sie beschützen, sondern auch Erwachsene, die ihnen 

zutrauen, Herausforderungen selbst zu bewältigen. 

 

Selbstwirksamkeit: „Ich kann das selbst!“ 

Ein Begriff, der uns in unserer Arbeit besonders wichtig ist, lautet Selbstwirksamkeit. 

Kinder entwickeln Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten nicht dadurch, dass alles für sie erledigt wird, 

sondern dadurch, dass sie erleben: 

„Ich habe eine Herausforderung gemeistert. Ich kann etwas bewirken. Ich kann das schaffen." 

Diese Erfahrungen stärken Kinder nachhaltig. 

Wenn Kinder ihre Arbeit planen, Aufgaben auswählen, Schwierigkeiten überwinden oder ihre Ergebnisse 

reflektieren, dann lernen sie weit mehr als nur einen Unterrichtsinhalt. Sie lernen Vertrauen in sich selbst. 

 

Warum wir mit (Wochen) Plänen arbeiten 

(Wochen) Pläne ermöglichen Kindern, Verantwortung für ihr Lernen zu übernehmen. 

Dabei bedeutet Wahlfreiheit keineswegs Beliebigkeit. Die Lehrperson behält selbstverständlich die Lernziele 

im Blick und begleitet die Kinder intensiv. 

Die Kinder lernen jedoch zusätzlich 

• Prioritäten zu setzen, 

• ihre Zeit einzuteilen, 

• Verantwortung für Arbeitsaufträge zu übernehmen und 

• eigene Lernwege zu entwickeln. 

Diese Fähigkeiten sind nicht nur für die Volksschule bedeutsam, sondern für das gesamte weitere Leben. 

Wenn Kinder bei uns zwischen Aufgaben wählen können, bedeutet das nicht, dass Lernen beliebig wird. Die 

Lehrperson sorgt weiterhin dafür, dass alle wichtigen Lernziele erreicht werden. Die Wahlmöglichkeiten 

schaffen jedoch Handlungsspielräume, die Motivation, Selbstständigkeit und Eigenverantwortung fördern. 

 



 

 

 

 

Warum Selbstbewertung wichtig ist 

Kinder lernen besonders nachhaltig, wenn sie über ihr eigenes Lernen nachdenken. 

Bei der Selbstbewertung setzen sie sich beispielsweise mit Fragen auseinander wie: 

• Was ist mir gut gelungen? 

• Worauf bin ich stolz? 

• Was möchte ich noch verbessern? 

• Wo brauche ich Unterstützung? 

Selbstbewertung bedeutet nicht, dass Kinder die Rolle der Lehrperson übernehmen. 

Vielmehr lernen sie, Verantwortung für ihr eigenes Lernen zu übernehmen und ihre Entwicklung bewusst 

wahrzunehmen. Diese Fähigkeit gilt heute als eine wichtige Grundlage erfolgreichen Lernens. 

 

Bewegung ist Lernen 

Manchmal entsteht die Sorge, dass Bewegung, Spiele oder offene Lernformen Zeit kosten könnten, die für 

das eigentliche Lernen benötigt würde. 

Die heutige Entwicklungs- und Lernforschung zeigt jedoch ein anderes Bild. 

Kinder lernen mit Kopf, Herz und Körper. Bewegung unterstützt Konzentration, Aufmerksamkeit, 

Merkfähigkeit, Koordination, Sprachentwicklung sowie das emotionale Wohlbefinden. Sie schafft wichtige 

Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen. 

Deshalb verstehen wir Bewegung nicht als Unterbrechung des Lernens, sondern als wichtigen Teil davon. 

 

Hausübungen und Eigenverantwortung 

Ein weiterer Punkt betrifft die Hausübungen. 

Wir haben uns bewusst dafür entschieden, Hausübungen nicht zusätzlich für die Eltern festzuhalten oder zu 

dokumentieren. 

Dafür gibt es mehrere Gründe. Zum einen erhalten Kinder teilweise individuelle Aufgaben, die an ihren 

Lernstand angepasst sind. Zum anderen möchten wir die Kinder dabei unterstützen, Verantwortung für ihre 

eigenen Aufgaben zu übernehmen. 



 

 

 

 

Das Erinnern, Organisieren und Erledigen von Aufgaben gehört jedoch zu wichtigen Entwicklungsschritten 

auf dem Weg zur Selbstständigkeit. Auch diese Fähigkeiten möchten wir gemeinsam mit den Kindern 

aufbauen und stärken. 

Nicht alles, was Kindern kurzfristig Sicherheit gibt, fördert ihre Entwicklung langfristig. Manchmal besteht 

gute Pädagogik gerade darin, Kindern etwas zuzutrauen und ihnen altersgerechte Verantwortung zu 

überlassen. 

Euer Interesse am Schulalltag und die Begleitung des Lernprozesses sind für eure Kinder von unschätzbarem 

Wert. Erfolgreiches Lernen entsteht durch das Zusammenspiel von Schule und Elternhaus. Regelmäßige 

Übungsphasen zu Hause, etwa beim Lesen, dem Üben von Lernwörtern und Malreihen sowie der 

Vorbereitung auf Lernzielkontrollen, Tests und Schularbeiten helfen den Kindern dabei, Gelerntes zu 

festigen, Sicherheit zu gewinnen und mit Freude Lernerfolge zu erleben. 

 

Kinder stärken statt alles für sie lösen 

Der Pädagoge Albert Wunsch beschreibt in seinen Veröffentlichungen eindrucksvoll, dass Kinder häufig 

weniger Abnahme von Aufgaben und dafür mehr Zutrauen benötigen (den Artikel „Die Verwöhnungsfalle“ 

findet man auf unserer Homepage). 

Kinder entwickeln Belastbarkeit, Selbstvertrauen und Eigenständigkeit nicht dadurch, dass ihnen 

Schwierigkeiten erspart bleibt, sondern dadurch, dass sie diese erleben und lösen dürfen: 

„Ich habe etwas geschafft, obwohl es nicht einfach war." 

Unser Ziel ist es daher nicht, den Kindern jeden Stein aus dem Weg zu räumen. Unser Ziel ist es, sie so zu 

stärken, dass sie lernen, ihren eigenen Weg zu gehen. 

 

Was uns wichtig ist 

Wir möchten Kinder nicht auf eine Welt vorbereiten, in der ihnen jeder Schritt vorgegeben wird.  Wir 

möchten Kinder auf eine Welt vorbereiten, in der sie selbst denken, Entscheidungen treffen, 

Verantwortung übernehmen und Herausforderungen bewältigen können. 

Dafür braucht es Wissen.  Aber es braucht ebenso Mut, Selbstvertrauen, Selbstständigkeit, 

Eigenverantwortung und die Erfahrung, dass man an Aufgaben wachsen kann. 

Die Existentielle Pädagogik geht davon aus, dass Kinder sich besonders gut entwickeln können, wenn sie 

erleben: 



 

 

 

 

• Ich werde gesehen. 

• Ich werde ernst genommen. 

• Mir wird etwas zugetraut. 

• Ich darf Verantwortung übernehmen. 

• Ich darf Fehler machen und daraus lernen. 

Genau diese Haltung prägt unsere Arbeit. 

 

Lasst uns im Gespräch bleiben 

Wir wissen, dass moderne Unterrichtsformen Fragen aufwerfen können. Das ist verständlich und völlig in 

Ordnung. 

Was wir uns wünschen, ist der direkte Austausch miteinander. Wenn euch etwas beschäftigt, unklar ist oder 

Fragen aufkommen, dann kommt bitte auf uns zu. Viele Missverständnisse lassen sich im persönlichen 

Gespräch rasch klären. 

Unsere Lehrpersonen, unsere Schulassistenz und das gesamte Team der VS Reith investieren täglich viel Zeit, 

Engagement, Fachwissen und vor allem viel Herzblut in die Begleitung der Kinder. 

Wir sind überzeugt, dass Schule dann besonders gut gelingt, wenn Elternhaus und Schule einander 

vertrauen, offen miteinander sprechen und gemeinsam das Wohl der Kinder im Blick haben. 

Denn letztlich verfolgen wir alle dasselbe Ziel: 

Kinder, die gerne lernen, Verantwortung übernehmen, Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten 

entwickeln und zu starken Persönlichkeiten heranwachsen. 

 

Das Team der VS Reith 

 

 

 

Reith bei Kitzbühel, im November 2026 


